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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTV Moschendorf II : ASGV Döhlau 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den ASGV Döhlau in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-
Ost)

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des ASGV Döhlau am vergangenen Freitag
in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) beim 6:4 zwei Punkte
aus dem Spiel beim TTV Moschendorf II. Den umjubelten Siegpunkt im 6. Saisonspiel des
Auswärtsteams erzielte Sebastian Schötterl, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den
sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser
Norbert Strössner nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Trotz 1:0 Satzführung verloren Wächter / Bürger ihr Spiel gegen Strössner /
Schötterl letztlich mit 1:3. Tröger / Mörtl überzeugten im Match gegen Schötterl / Scherer, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Matthias Tröger beim 3:0-Erfolg gegen
Hans-Dieter Schötterl ab dem ersten Ballwechsel. Den Sieg von Norbert Strössner konnte Rudolf
Wächter im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Kurz
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Gerhard Bürger
kam mit der Spielweise von Stefan Scherer am Tisch dagegen gut zu Recht und musste im
Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen
einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Keinen Zähler beisteuern konnte Timo Mörtl im
Match gegen Sebastian Schötterl, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler des TTV Moschendorf II und des ASGV Döhlau in die Box. Keinen Punkt beisteuern
konnte Matthias Tröger im Match gegen Norbert Strössner, das 0:3 verloren ging. Beim
anschließenden 0:3 gegen Hans-Dieter Schötterl fand Rudolf Wächter von Anfang an kaum Mittel,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht so gut lief es für Gerhard Bürger bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Sebastian Schötterl, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Durch
diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor dem letzten Einzel fest. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 3:6.
Passende spielerische Mittel hatte Timo Mörtl letztlich parat, um sich gegen Stefan Scherer
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und
der ASGV Döhlau verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Moschendorf II nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten auf,
während der ASGV Döhlau vor dem nächsten Spiel, das am 16.12.2022 gegen die SG Schwarz-
Weiß Gattendorf ansteht, 12:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Moschendorf II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.12.2022 gegen den TTC Köditz 1950 II.

 Statistik:
 TTV Moschendorf II

Doppel: Wächter / Bürger 0:1, Tröger / Mörtl 1:0 
Einzel: M. Tröger 1:1, R. Wächter 0:2, G. Bürger 1:1, T. Mörtl 1:1 
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 ASGV Döhlau
Doppel: Strössner / Schötterl 1:0, Schötterl / Scherer 0:1 
Einzel: N. Strössner 2:0, H. Schötterl 1:1, S. Schötterl 2:0, S. Scherer 0:2


